
Igersheim. Geglücktes Sommerfest. 

Das Sommerfest der evangelischen Kirchengemeinde begann am Sonntagmorgen mit einem Gottesdienst. Der 

Posaunenchor Bad Mergentheim eröffnete unter der Leitung von Veronique Neumann mit festlichen Tönen, 

Pfarrer Uwe Krauß begrüßte die zahlreich erschienene Festgemeinde, der ökumenische Kirchenchor sang voller 

Elan „Herr, großer Gott“, danach stimmte die Gemeinde in den Gesang mit ein „Geh aus mein Herz und suche 

Freud.“ Ausgehend von dem Lied „über sieben Brücken musst du gehen“ entfaltete Pfarrer Uwe Krauß in der 

Predigt, wie wichtig es ist, menschenfreundliche Brücken zu bauen. Danach entstand vor den Augen der 

staunenden Gemeinde eine sogenannte Leonardo-Brücke. Nach dem Gottesdienst wurde der Mittagstisch 

eröffnet und Jung und Alt stärkten sich mit plantet chicken und anderen Leckereien. Dann begann mit bangem 

Blick zum Himmel und ein paar zum Glück nur harmlosen, sich schnell wieder verflüchtigten Regentropfen das 

bunte Programm: Viele Kinder bastelten stundenlang Regenbogenbrücken, Armbänder, glitzernde Mobiles und 

anderes mehr. Direkt neben den Basteltischen war das Smoothie-Bike aufgebaut, an dem man sich selbst aus 

frischem Obst einen Smoothie erstrampeln konnte. Am Nachmittag führten drei Kindergruppen der Tanzschule 

Hohenstein ihre Tänze vor und unter dem Applaus der Eltern und Großeltern genossen sie als Honorar Eis und 

Pommes, um sich anschließend von dem Jonglage- und Flow-Arts-Fakir Künstler Frederik Schenk begeistern zu 

lassen. Mit einer besinnlichen Abendandacht über das Beatles-Lied „Eleanor Rigby“ ging ein wunderschönes 

Sommerfest zu Ende. Viele fleißige Hände sorgten dafür, dass man bereits nach 1 ½ Stunden Aufräumarbeiten 

in wohlvertrauter Helferrunde im Hof des Paul-Gerhardt-Zentrums im Stuhlkreis beieinander saß und den Tag 

dankbar und glücklich Revue passieren ließ. 

 

 

 


